
Niederschrift 
 

über eine am Montag, dem 29. September 2014 um 18:00 Uhr im Bürgermeister-
zimmer der Gemeinde Fuschl am See, Dorfplatz 1 stattgefundene Sitzung des Ju-
gend- und Familienausschusses. 
 
Anwesende: 
 

ÖVP-Fraktion Bürgermeister Franz J. Vogl, GV Gertraud Brandstätter, GV 
Cornelia Ehrenreich 

FPÖ-Fraktion  

Fraktion Grüne GR Elli Maschler 

Schriftführer Sabine Neureiter 

Expertin: Karin Zimmermann 

Nicht anwesend: GV Engelbert Leitner – nicht entschuldigt 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

1)  Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 

GV Gertraud Brandstätter begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung zum 
Jugend- und Familienausschuss und leitet über zum nächsten Tagesord-
nungspunkt. 

 

2)  Genehmigung und Unterzeichnung der Niederschrift vom 17.06.2014 

Die Niederschrift der Sitzung vom 17.06.2014 wird einstimmig ohne Änderungen 
genehmigt. 

 

3)  Jugendzentrum: Bericht der stattgefundenen Tätigkeiten 

GV Brandstätter berichtet den Anwesenden über die Tätigkeiten im Jugendzent-
rum. Diverse Möbel und Freizeitgegenstände wie z.B. Wutzler, Billiard-Tisch etc.  
konnten von Fuschler Bürger und Institutionen organisiert werden, der Rest wie 
z.B. Geschirr, Gläser, Sitzsäcke und Fernseher muss noch angekauft werden.  

Start: 10.10.2014 

Öffnungszeiten: Fr. 16:00 – 21:00 Uhr, Sa 16:00 – 22:00 Uhr, Feiertag ge-
schlossen 

Der Start der nächsten Jugendbetreuer-Ausbildung von Akzente Salzburg ist 
Anfang März 2015, die Ausbildung setzt sich aus 156 Einheiten jeweils Samstag 
und Sonntag zusammen, als Abschlussarbeit muss ein Projekt ausgearbeitet 
werden. 
 

4)  Suche von Asylquartiere: E-Mail von Landesrätin Berthold vom 03.09.2014 

GV Gerti Brandstätter informiert die anwesenden Gemeindevertreter über den 
Schriftverkehr des Landes Salzburg betreffend die aktuelle Situation in der 
Flüchtlingsunterbringung. Leider gibt es von Seiten der Gemeinde Fuschl am 
See aber auch von Privaten derzeit keine geeigneten Räumlichkeiten. Erwähnt 
wird der Pfarrhof, der im Besitz der Diözese Salzburg ist und das Haus Ober-
dorfstraße 13, welches sich in der Verlassenschaft nach Herbert Huber befindet. 
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Bauamtsleiter Robert Haberpointner wird sich mit dem Besitzer der Liegenschaft 
Kirchenstraße 9 in Verbindung setzen um Auskunft über den derzeitigen Stand 
des Verkaufes und um den Preis des Hauses zu erfahren.  

Der Vorschlag des Bürgermeisters Franz J. Vogl 2 – 3 Familien in der Gemeinde 
Fuschl am See unterzubringen und zu integrieren, wird von allen Anwesenden 
als sehr positiv bekundet. GR Elli Maschler gibt auch bekannt, dass sie selbst 
und 2 pensionierte Lehrerkolleginnen bereit sein werden, Deutschkurse für 
Flüchtlinge anzubieten.  

 

5)  „Zugezogenen-Mappe“  

Karin Zimmermann präsentiert die o.a. Mappe. Bei der Arbeitssitzung am Mon-
tag, den 27.10. um 18:15 Uhr soll der bereits ausgearbeitete Text noch überar-
beitet werden. Die gesamte Mappe wird Anfang Jänner an alle Fuschler Haus-
halte übersendet, den Neuzugezogenen wird die Mappe ab diesem Zeitpunkt 
vom Meldeamt übergeben.  

 

6)  Allfälliges 

a) Nicole Radauer bittet um einen Druckkostenbeitrag für das Werbematerial 
der Fuschler Kinderwanderung, der von EKI-Fuschl am See und Bambini-
Klub Salzburg organisiert wird. Bürgermeister Franz J. Vogl lehnt dieses An-
suchen mit der Begründung ab, dass diese Veranstaltung für ganz Salzburg 
ist.  

b) Eine Mutter eines Schulkindes hat sich beschwert, dass im Gemeindegebiet 
Fuschl am See keine Hinweisschilder für Schulanfänger aufgestellt sind. 
Bürgermeister Vogl weist diese Kritik mit dem Hinweis zurück, dass die 
Schulkinder und auch die Kindergartenkinder im Zuge der Feuerwehrübung 
am 02.10.2014 Warnwesten bekommen. 

c) GV Brandstätter berichtet über Beschwerden von Eltern, deren Kinder durch 
die Bachstraße zur Schule gehen. Die Eltern befürchten Unfälle, da noch 
immer die Bachverkleidung fehlt. Bürgermeister Vogl kennt bereits diese 
Problematik und stellt in Aussicht, dass ein provisorisches Geländer seitens 
der Gemeinde aufgestellt wird.  

d) Salzburger Adventsingen am Do, 27.11.2014 um 19:30 Uhr im Großen Fest-
spielhaus - Einladung an schwergeprüfte Fuschlerinnen und Fuschler 
Angelika Leitner hat Kathi Kloiber gemeinsam mit Annemarie Zuckerstätter 
vorgeschlagen, GR Elli Maschler schlägt noch Brigitte Thöringer vor und wird 
mit ihr Kontakt aufnehmen.  

 
Nachdem keine weiteren Anträge bzw. Wortmeldungen mehr eingebracht werden, 
schließt die Vorsitzende GV Gertraud Brandstätter die Sitzung des Jugend- und Fa-
milienausschusses um 19:00. Uhr. 
 
 
Schriftführerin:     Ausschuss-Vorsitzende: 


